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Werte Genossen,
Der 60. Jahrestag des Siegs über Nazideutschland ist Anlaß zum
Nachdenken für alle Werktätigen. Es ist die Zeit, des Opfers von
Millionen Menschen und ganz besonders der 20 Millionen
Sowjetarbeiter und –bauern zu gedenken, die ihr Leben im Kampf für
die Niederlage des Hitlerfaschismus und des japanischen
Imperialismus gaben. Die Achsenmächte waren entschlossen, um
die Weltherrschaft zu kämpfen, und sie begingen unaussprechliche
Verbrechen im Zweiten Weltkrieg, der 1939 begann und erst 1945
mit der vollständigen Niederlage des Dritten Reichs und des
japanischen Kaiserreichs endete.

Obwohl die Streitkräfte der Vereinigten Staaten und des Britischen
Empire eine wichtige Rolle bei der Niederschlagung des Faschismus
spielten, so waren es doch unzweifelhaft der Mut und die
Entschlossenheit des Sowjetvolkes, die Nazideutschland in die Knie
zwangen, und ebenso war es die letztliche Intervention der UdSSR
gegen Japan im Jahr 1945, die die japanischen Imperialisten
zwangen zu kapitulieren, unabhängig von den amerikanischen
Atombombenabwürfen auf Hiroshima und Nagasaki.

Die Blüte der sowjetischen Jugend opferte, geführt von Stalin und
den Bolschewiki, ihr Leben, um das sozialistische Vaterland in einem
gigantischen Kampf gegen die Mächte der Reaktion zu schützen. Ihr
Kampf brachte die Nazis vor den Toren Leningrads und Moskaus
zum Halt und brach dann die Gewalt der Nazilegionen in Stalingrad
und Kursk in einem Krieg, der mit Hitlers Tod in seinem Bunker und
der roten Fahne über Berlin endete. Die besten Söhne und Töchter
der Arbeiterklasse in Europa und Asien schlossen sich dem
Widerstand gegen die Achse an. Kommunistische
Untergrundkämpfer in Deutschland, Italien und anderen Ländern
faschistischer Regime spielten eine zentrale Rolle bei der



Mobilisierung des Volkes gegen die Diktatur und bei der Sabotage
der Kriegsanstrengungen der Achse. Kommunistische
Partisaneneinheiten spielten in ganz Europa die Hauptrolle im
Guerillakampf gegen die Okkupation durch die Achsenmächte, und
sie führten die siegreichen Volksbefreiungsbewegungen in
Jugoslawien und Albanien.

Ohne ihre Opfer wäre die Sowjetunion zerstört worden, und die Welt
wäre von den aggressivsten monopolistischen Kreisen
Nazideutschlands und des japanischen Kaiserreichs beherrscht
worden. Die Politik des Völkermords, die die Achsenmächte während
ihres kurzen Aufstiegs durchführten, zeigt, wie die Zukunft
ausgesehen hätte, hätten diese Kräfte gesiegt. Und es besteht kein
Zweifel, daß eine Welt, von Adolf Hitler und Kaiser Hirohito geführt,
die Zivilisation um Hunderte von Jahren zurückgeworfen hätte.

Der Kampf und die Opfer von Abermillionen Werktätiger zerstörten
die Achse. Wir dürfen sie nie vergessen, und wir dürfen nie
vergessen, was sie motivierte in ihrer gewaltigen Anstrengung, die
zum Sieg 1945 führte. Sie kämpften für Frieden und eine neue,
bessere Welt. Wir müssen den Kampf für ein besseres Morgen
fortsetzen, für eine Welt, von der Marx und Engels träumten und die
Lenin und Stalin aufbauten – eine Welt ohne Krieg, eine Welt ohne
Unterdrückung und Ausbeutung, eine Welt, würdig der Opfer
vergangener Generationen, die wir heute ehren.
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